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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 113/2012                 Erfurt, 27. April 2012 

Die Thüringer Industrie erzielte in den ersten zwei Monaten dieses Jahres 
8,0 Prozent Wachstum im Vergleich zum Vorjahreszeitraum  
  

In den ersten 2 Monaten 2012 stieg der Umsatz in den größeren Thüringer Industriebetrieben mit 50 

und mehr Beschäftigen gegenüber dem vergleichbaren Vorjahreszeitraum um 8,0 Prozent auf 

4,5 Milliarden Euro. Damit lag der Anstieg in Thüringen, wie bereits im Januar 2012, über der Summe 

der neuen Bundesländer mit 5,4 Prozent und dem deutschlandweiten Umsatzanstieg von 6,1 Prozent. 

Wie das Thüringer Landesamt für Statistik mitteilt, belegte Thüringen bei der Umsatzentwicklung im 

bundesweiten Ländervergleich den 7. Platz.   

 

Der Thüringer Absatz auf dem inländischen Markt stieg in den ersten zwei Monaten 2012 gegenüber 

dem vergleichbaren Vorjahreszeitraum um 7,4 Prozent und lag über dem Bundesdurchschnitt von 

7,0 Prozent. Deutlich geringer fiel das Wachstum in den Industriebetrieben aller neuen Bundesländer 

mit 2,8 Prozent aus. Mit seinem Anstieg im Geschäft mit dem Inland rangierte Thüringen im Länder-

vergleich auf dem 9. Platz. 

 

Der Auslandsumsatz Thüringens erhöhte sich bis Ende Februar 2012 gegenüber dem vergleichbaren 

Vorjahreszeitraum um 9,1 Prozent. In den Industriebetrieben der neuen Bundesländer wurde mit 

8,2 Prozent und in Deutschland mit 5,0 Prozent geringere Zuwächse erzielt. Im Auslandsgeschäft 

belegte Thüringen den 7. Platz aller Bundesländer. 

 

Die Exportquote, d.h. der Anteil des Auslandsumsatzes am Gesamtumsatz, betrug in Thüringen 

33,2 Prozent. Das waren 2,8 Prozentpunkte weniger als in der Summe der neuen Bundesländer und 

13,4 Prozentpunkte weniger als im Bundesdurchschnitt.  

 

Die Zahl der Beschäftigten stieg in Thüringen in den ersten zwei Monaten 2012 zu vergleichbaren 

Vorjahreszeitraum um 5,5 Prozent. In den neuen Bundesländern stieg die Beschäftigtenzahl mit 

4,3 Prozent und in Deutschland mit 3,3 Prozent nicht so stark an. Thüringen behauptete wiederum 

seinen 2. Platz im bundesweiten Vergleich. 
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Mit einem Wachstum der Umsatzproduktivität (Umsatz je Beschäftigten) um 2,4 Prozent fiel Thüringen 

im Vergleich der 16 Bundesländer vom 7. auf den 9. Platz zurück und lag damit unter dem Bundes-

durchschnitt von 2,7 Prozent. Im Durchschnitt der neuen Bundesländer wurde ein Produktivitätszu-

wachs von 0,4 Prozent erreicht. 

 

Weitere Auskünfte erteilt:  
Ulrike Lenk 
Telefon: 03681 354-210 
E-Mail: ulrike.lenk@statistik.thueringen.de 
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Deutschland  134 849 5,4  260 423 6,1

Neue 

Bundesländer
 14 070 4,0  27 514 4,7

Thüringen  2 337 5,7  4 549 8,0

Deutschland  71 329 5,3  139 163 7,0

Neue 

Bundesländer
 8 920 1,4  17 619 2,8

Thüringen  1 563 5,6  3 038 7,4

Deutschland  63 520 5,5  121 259 5,0

Neue 

Bundesländer
 5 151 9,0  9 895 8,2

Thüringen   774 5,7  1 510 9,1

Deutschland 47,1 X 46,6 X

Neue 

Bundesländer
36,6 X 36,0 X

Thüringen 33,1 X 33,2 X

Deutschland  5 222 3,2  5 214 3,3

Neue 

Bundesländer
  659 4,1 658 4,3

Thüringen   137 5,0 137 5,5

Deutschland  25 821 2,1  49 950 2,7

Neue 

Bundesländer
 21 336 -0,1  41 788 0,4

Thüringen  17 050 0,6  33 315 2,4

Deutschland 700 5,3  1 391 6,0

Neue 

Bundesländer
93 8,2 187 7,9

Thüringen 19 7,9 39 8,1

Deutschland  18 061 5,1  36 696 5,0

Neue 

Bundesländer
 1 743 8,4  3 531 7,9

Thüringen 326 9,8   651 9,4

X = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll 
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